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Jana Oliver: Aller Anfang ist Hölle
 

Buchinfos

 
In nur wenigen Jahren, um genau zu sein im Jahr 2018, ist das Leben auf der Erde nicht mehr so, wie man es
kennt. Luzifer, Herr der Hölle, hat die Zahl seiner Untergebenen auf der Welt erhöht. Da diese nicht sehr feinfühlig mit
den Menschen umgehen, sind neue Jobs angesagt. Etwa die Dämonenjäger. Und eine dieser Dämonenjägerinnen ist
die siebzehnjährige Riley, die sich in Atlantas Strassen herumtreibt, um ihre Mitbürger vor den Übergriffen der
dämonischen Heerscharen zu schützen. Da die etwas nervtötende Schülerin aber noch nicht sehr weit in der Hierarchie
aufgestiegen ist, darf sie nur Dämonen ersten Grades jagen. Dabei war ihr Pap das grosse Vorbild, dem sie
nacheifert. Klar, dass das nicht immer einfach ist. Zudem ist da noch der Lehrling im Dämonenjägerhandwerk Simon,
der ihr Gefühlsleben durcheinanderbringt. Noch mehr wird ihr Leben durcheinander gebracht, als ein Dämon des 5ten
Grades sich in ihr Leben einmischt.
 
Wer glaubt, dass dieser band sich in die Reihe der Vampir-Liebes-Romane einreiht, nur mit Thema Dämonen statt
Vampire, der irrt. Das Buch ist mit einem wunderbaren Humor gesegnet. Allein wenn man liest, wie einem Dämon
etwas vorgelesen wird und der dabei einschläft. Ich glaube, das Buch kenne ich auch.
	Jana Oliver verfasste einen Roman, der als wunderbares Jugendbuch durchgeht. Locker leicht geschrieben und
genauso einfach zu lesen. Eine Bahnfahrt, von Darmstadt nach Kassel, und das Buch war durchgelesen. Viel
Spass dabei gehabt. Peinlich nur das laute Lachen des Lesers im vollen Zug.
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